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BMWi-Haushaltsentwurf 2014: TeleTrusT - Bundesver-
band IT-Sicherheit begrüßt Ausrichtung auf Forschung, 
Innovation und Markterschließung 
 

Mittelstandsförderung für IT-Sicherheitsbranche essentiell 
 
Berlin, 19.08.2013 – Der Bundesverband IT-Sicherheit e.V. (TeleTrusT) begrüßt die kontinuierliche 
Ausrichtung des BMWi-Haushaltes auf Forschung und Entwicklung, Förderung des innovativen Mit-
telstandes und die geplante Anhebung des Haushaltsansatzes für IKT. 
 
Das Bundeskabinett hat kürzlich den Entwurf des Haushalts des Bundesministeriums für Wirtschaft und 
Technologie (BMWi) für das Jahr 2014 beschlossen. Er beläuft sich auf insgesamt rund 6,109 Mrd. Euro. 
Mehr als 200 Mio. Euro sind angesetzt, um die Forschungsinfrastruktur für den Mittelstand zu stärken. Der 
Haushaltsansatz für Informations- und Kommunikationstechnologien (IKT) steigt 2014 auf knapp 79 Mio. 
Euro an. Schwerpunkte sind die Entwicklung neuer, auf Konvergenz beruhender IKT-Anwendungen und 
Dienste sowie die Einführung und Verbreitung moderner IKT-Anwendungen in mittelständischen Betrieben 
und im Handwerk. 
 
TeleTrusT-Vorsitzender Prof. Dr. Norbert Pohlmann: "Der BMWi-Haushaltsansatz setzt aus Sicht des IT-
Mittelstandes und insbesondere der IT-Sicherheitsbranche die richtigen Akzente. Die Schwerpunkte der 
geplanten Ausgaben entsprechen dem, was auch TeleTrusT für eine moderne Gesellschaft als notwendig 
und zukunftsweisend erkennt. Die Politik setzt offensichtlich die Erkenntnis um, dass am Hochtechnologie-
standort Deutschland der IKT eine besondere Schlüsselrolle zukommt und deshalb von der Grundlagenfor-
schung bis zur Markterschließung eine durchgängige Förderstrategie notwendig ist.". 
 
Der Schwerpunkt "Digitale Wirtschaft" wird gebündelt und durch einen neuen Haushaltstitel gestärkt. Beson-
deres Augenmerk liegt dabei auf dem wichtigen Thema IT-Sicherheit. Daneben wird der High-Tech-
Gründerfonds, dessen Finanzierung seit 2013 aus dem Wirtschaftsplan des ERP-Sondervermögens (ERP) 
erfolgt, weiterhin Finanzierungen für technologieorientierte Unternehmensgründungen gewähren; aus dem 
BMWi-Haushalt werden von 2014 bis 2016 zur Unterstützung nur noch feste Zuweisungen an das ERP von 
jeweils 5 Mio. Euro geleistet. Zur Stärkung des Wagniskapitalmarktes in Deutschland sollen 2014 insgesamt 
40 Mio. Euro zur Verfügung stehen. Die verschiedenen Maßnahmen zur Exportförderung sollen in einem 
einheitlichen "Programm zur Erschließung von Auslandsmärkten" (81 Mio. Euro) gebündelt werden. Das 
Programm besteht aus unter anderem aus Exportinitiativen und Messebeteiligungen, die den Bereich IT-
Sicherheit einschließen, sowie Fortbildungen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
TeleTrusT – Bundesverband IT-Sicherheit e.V. 
Der Bundesverband IT-Sicherheit e.V. (TeleTrusT) ist ein Kompetenznetzwerk, das in- und ausländische Mitglieder aus Industrie, Ver-
waltung und Wissenschaft sowie thematisch verwandte Partnerorganisationen umfasst. TeleTrusT bietet Foren für Experten, organisiert 
Veranstaltungen bzw. Veranstaltungsbeteiligungen und äußert sich zu aktuellen Fragen der IT-Sicherheit. TeleTrusT ist Träger der 
"TeleTrusT European Bridge CA" (EBCA; PKI-Vertrauensverbund), des Expertenzertifikates "TeleTrusT Information Security Professio-
nal" (T.I.S.P.) sowie des Qualitätszeichens "IT Security made in Germany". Hauptsitz des Verbandes ist Berlin. TeleTrusT ist Mitglied 
des European Telecommunications Standards Institute (ETSI). 
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